
Beschlussvorlage BV-VwR 02/2025

zur Beschlussfassung in der

öffentlichen Verwaltungsratssitzung des
Abwasserzweckverbandes „Landwasser“ am 25.03.2025

Beschlussvorschlag:

Der Verwaltungsrat des Abwasserzweckverbandes „Landwasser“ beschließt die Be-
auftragung des Angebotes der Firma Team Umweltanalytik GmbH zur analytischen
Überwachung der Indirekteinleiter im Verbandsgebiet des AZV, hier die Privatbraue-
rei Eibau, die Agrargenossenschaft Eibau sowie des Übergabeschachtes ZVA
„Obere Mandau“ zu einem Bruttopreis von 10.154,97 €.

Begründung:

Indirekteinleitungen führen zur erheblichen Belastungen in der Abwasserbehandlung.
Die dadurch entstehenden Mehrkosten werden mit den satzungsrechtlichen Starkver-
schmutzer Zuschlägen abgegolten. Grundlage dafür sind 6-12 qualifizierte Stichpro-
ben bzw. 24 Stunden Mischproben. Gegenständliches Angebot bildet die Grundlage
der notwendigen Beprobung 2025. Es wurden 2 Angebote zur Vergabe angefragt,
die Firma AQS hat bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt kein Angebot abgegeben.

Es wird daher vorgeschlagen die Firma Team Umweltanalytik GmbH mit einem Brut-
topreis von 10.154,97 € für die Indirekteinleiterbeprobung 2025 im Verbandsgebiet
des AZV-Landwasser zu beauftragen.

Es handelt sich um planmäßige Beprobungskosten wie im Vorjahr 2024.

Oderwitz, den 14.03.2025

gez. Cornelius Stempel
Verbandsvorsitzender


